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- RTHC Pred8toars ganz vorne - 

 
Einen schöneren Rahmen kann es für einen Ruderer wohl nicht geben: In der 
beginnenden Abenddämmerung auf dem größten Strom Deutschlands vor der 
beeindruckenden Kulisse Kölns zu Füßen des Domes  und durch ein Gate von  ca. 
800000 Zuschauern an der Strecke über die Ziellinie zu rauschen: Das ist der Kölner 
Stadtachter, der seit 2005 im Vorfeld der Kölner Lichter ausgefahren wird. 

Interessant ist die Tatsache, dass es bis zum heutigen Tag keiner  Städtevertretung 
gelang, den Titel erfolgreich zu verteidigen, obwohl es in diesem Jahr  lange danach 
aussah. 

Vorjahrssieger Krefeld hatte vom RTHC in dem Achterfeld zeitig  die Spitze über-
nommen  und bestimmte das Rennen vor Hamm. Als schon alle mit dem alten und 
auch neuen Sieger rechneten, flogen die Leverkusener nicht nur an Hamm vorbei, 
sondern auf den letzten Metern mit dem letzten ‚Dicken‘ auch noch mit der Bugspitze 
an den Seidenstädtern vorbei  ganz oben auf dem Siegertreppchen.  

„Das ist ein toller Erfolg“, sagte RTHC-Trainer Ralf Müller. „Es ist nicht mit einer WM 
oder Olympia zu vergleichen, aber der Wettbewerb hat inzwischen sehr an Wert und 
Attraktivität gewonnen.“ 

Im Leverkusener Siegerboot saßen Michael Reckzeh, Fabian Mimberg, Heiner 
Schwartz, Stephan Koltzk, Maximilian Planer, Moritz und Felix Otto, Felix Krahne und 
Steuermann Nils Hoffmann vom Kölner RV 1977 
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